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Weinbergshäuschen am Tisch des Weines

Das Häuschen wurde aus einer Initiative von Ortsbürgermeister Herbert Petri 

und Günther Deublein, dem Vorsitzenden des Jugenheimer Bauern- und Winzer-

vereins, 2017 entwickelt.  

Die Idee war, den Tisch des Weines, der im Zuge der Gestaltung des Terroir- 

Wanderweges in der Gemarkung Jugenheim 2012 auf dem Goldberg errichtet 

wurde, zu komplettieren.  

Die Planung, Ausschreibung und Baubegleitung erfolgte durch den Zornheimer 

Architekten Gerold Diehl. Ein erster Entwurf entstand bereits 2015, der die 

Grundlage für die weiteren Planungen und Förderanträge bildete.  

Vorgesehen war ein traditionelles Weinbergshäuschen, das typisch rheinhessi-

sche Bauelemente aufnimmt: eine Bruchsteinoptik und ein Holzdach, gedeckt 

mit Biberschwanzziegeln.  

Die Ausführungen erfolgten durch das Bauunternehmen Hoese aus Stadecken- 

Elsheim und den ortsansässigen Zimmereibetrieb Bernd Süssenberger,  

der für die Dachkonstruktion und -eindeckung mit Biberschwanzziegeln verant-

wortlich war.

Neben Spenden und Eigenmitteln beantragte der Bauern- und Winzerverein auch 

eine Unterstützung aus der Ehrenamtsförderung des Landkreises, die 2016 

bewilligt wurde. Damit war die Finanzierung gesichert. 2017 konnte, rechtzeitig 

zur 1250-Jahrfeier, dem Jubiläumsjahr der Gemeinde Jugenheim, das Häuschen 

im August eingeweiht werden. Die fehlende Pergola wurde dann im Herbst 2018 

ergänzt und die Rebstöcke gepflanzt. Gestiftet hat sie der Vorsitzende des  

Bauern- und Winzervereins Günther Deublein.

Das Häuschen liegt am Goldberg direkt an der Selztal-Terroir-Wanderroute 

in Jugenheim. An schönen Tagen ergeben sich herrliche Ausblicke, die vom 

Donnersberg bis zum Odenwald reichen. Der Tisch des Weines lädt direkt zum 

Verweilen und Vespern ein. 

Will man das Häuschen erwandern, startet man am besten direkt hinter  

der evangelischen Martinskirche und folgt der Beschilderung des Selztal- 

Terroir-Wanderweges. 

Gute Beschreibungen findet man unter: 

 https://www.rheinhessenliebe.de/wanderung-jugenheim

 https://www.rheinhessen.de/selztal-terroir-routen

Historisches

»Wingertsheisjer« wurden in einer Zeit errichtet, als in den Weinbergen die  
Jahresarbeit noch hauptsächlich Handarbeit war. Sie dienten über das Jahr als  
Schutzhütte bei Regen. Im Herbst waren sie ein Stützpunkt für die Weinbergs-
schützen, die für die Weinbergshut verantwortlich waren und von dort ihre 
Kontrollgänge starteten. In Jugenheim wurden Anfang der 1970er Jahre vier 
Häuschen in verschiedenen Weinlagen errichtet. Am Wormberg steht noch  
eines in diesem Baustil. 

Heute dienen sie als beliebte Aussichtspunkte und laden zum Verweilen ein, da 
man von dort meist einen schönen Blick über die rheinhessische Landschaft hat.

P R O G R A M M

Begrüßung	 •	 Bruderrat Dr. Werner Dahmen 

	 •	 Herbert Petri, Ortsbürgermeister Jugenheim 

	 •	 Günther Deublein, Vorsitzender des Bauern- und  
		  Winzervereins Jugenheim

Musik	 GV Einigkeit Jugenheim

Enthüllung	 •	 Rheinhessische Weinprinzessin Ellen Kneib 
der Plakette	 •	 Brudermeister Prof. Dr. Axel Poweleit

Musik	 GV Einigkeit Jugenheim

Gemütliches Beisammensein bei »Weck, Worscht und Woi«

Folgende Weine werden angeboten:

Riesling Kabinett trocken – 2018 – Weingut Schick

Würzer mild – 2018 – Weingut Deublein

Rosee feinherb – 2018 – Weingut  Runkel

Wir bedanken uns  

	für die musikalische Umrahmung beim  
	 Gesangverein Einigkeit 1882 Jugenheim e.V.

	für Ihre Spende, die für die Unterhaltung und Pflege des  
	 Terroir-Wanderweges genutzt wird.
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	 Geschenke zum 60. Geburtstag von Ortsbürgermeister Herbert Petri, unter anderem auch 
	 Entwurfsplanung von Architekt Gerold Diehl und Biberschwanz-Dacheindeckung durch  
	 die Zimmerei Süssenberger

	 Eigenmittel des Bauern- und Winzervereins

	 Finanzmittel aus der Ehrenamtsförderung des Landkreise Mainz-Bingen

	 Herrichtung des Geländes durch den Bauern- und Winzerverein Jugenheim, Spende der  
	 Reben durch den Vorsitzenden Günther Deublein, Aufbau einer Befestigung der Reben  
	 an der Pergola durch Karl-Heinz-Blees.

	 Künftige Pflege und Erhaltung erfolgt durch den Bauern- und Winzerverein Jugenheim

U M S E T Z U N G F I N A N Z I E R U N G
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W E I N B E R G S H Ä U S C H E N  a m  T i s c h  d e s  We i n e s ,  J u g e n h e i m
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Turm

S t a r t  d e s  R u n d w a n d e r w e g e s

u n d  d e r  S e l z t a l - Te r r o i r - R o u t e  1 

2012
Ausweisung 
der Terroir- 
Route in den 
Gemarkungen 
Jugenheim 
(mit dem Tisch 
des Weines auf 
dem Goldberg), 
Stadecken- 
Elsheim und 
Essenheim

2015
Idee zur Ent-
wicklung eines 
Weinbergs-
häuschens,  
Eröffnung eines 
Spendentopfes 
anlässlich des 
60. Geburtsta-
ges von Orts-
bürgermeister 
Herbert Petri

2016
Erster Entwurf 
des Architekten 
Gerold Diehl 
und Beantra- 
gung von Ehren- 
amtsmitteln 
beim Landkreis 
Mainz-Bingen

2017
Bau des Häus-
chens durch 
das Bauunter-
nehmen Hoese 
und Einweihung 
im August 2017 
anlässlich der 
1250-Jahr- 
Feier der 
Ortsgemeinde 
Jugenheim

2018
Errichtung 
einer Pergola 
und Pflanzung 
der Reben

2019
Prämierung 
als »schönstes 
Weinbergs-
häuschen von 
Rheinhessen 
im Jahr 2019« 
durch die Wein-
bruderschaft 
Rheinhessen


